
Ich habe Ich kann Ich brauche Berufliche Schulen

„Schule – und was dann?“

BzB – Bildungsgänge zur  
Berufsvorbereitung

Maßnahmen zur Berufsvorbereitung der 
KfB des Landkreises Darmstadt-Dieburg, 
der Agentur für Arbeit und des Jobcen-
ters Darmstadt

Berufsausbildung (Schule und Betrieb – Duales System; 
ausbildungsintegrierter Erwerb des Hauptschulabschlusses)

•  10. Hauptschulklasse 
•  BzB

10. Klasse Real- oder Gesamtschule

BFS – Zweijährige Berufsfachschule

Berufsausbildung (Schule und Betrieb – Duales  
System; ausbildungsintegrierter Erwerb des mittleren  
Bildungsabschlusses)

FOS (Form A) Zweijährige  
Fachober schule

Gymnasium, Berufliches Gymnasium 
oder Oberstufe an einer Gesamtschule

Berufsausbildung (Schule und Betrieb – Duales System; 
ausbildungsintegrierter Erwerb der Fachhochschulreife)

HBFS   
Einjährige Höhere Berufsfachschule (Höhere Handelsschule)

HBFS 
Zweijährige Höhere Berufsfachschule (vollschulische  
Berufsausbildung) Assistentenberufe

Ausbildungsbetrieb und -vertrag im anerkannten Ausbildungsberuf

Mittleren Bildungsabschluss (Anmeldung bis 15. Februar)

•  Mindestens Besuch der 8. Klasse einer allgemeinbildenden Schule   
 oder Förderschule
•   BzB: genau 9 Schulbesuchsjahre, max. 17 Jahre alt
•   PuSch B: Mind. 10 Schulbesuchsjahre, max. 18 Jahre alt

• Mindestens zehn Schulbesuchsjahre
• Anmeldung bei Arbeitsagentur, Jobcenter Darmstadt oder Kreisagentur  
 für Beschäftigung des Landkreises Darmstadt-Dieburg (Chance 2.0 ist  
  eine Maßnahme der Agentur für Arbeit für Schüler und Schülerinnen,  
 die keinen oder einen schlechten Hauptschulabschluss haben)

Ausbildungsbetrieb und -vertrag im anerkannten Ausbildungsberuf 

• Interne Schulregelung
• Bewerbung an einer Berufsschule/BzB

Interne Schulregelung, Klassenkonferenz, Qualifizierenden  
Hauptschulabschluss

Ausbildungsbetrieb und -vertrag im anerkannten Ausbildungsberuf

•  Qualifizierenden Hauptschulabschluss ODER Hauptschulabschluss mit befriedigenden Leistungen in 
zwei der Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch und im dritten Fach keine schlechter als ausreichend 
bewer tete Leistung sowie in allen anderen Fächern im Durchschnitt mindestens befriedigende Leistungen

•  Gutachten über Lernentwicklung, Leistungsstand und Arbeitshaltung von der Klassenkonferenz der 
abgebenden Schule. Das 18. Lebensjahr darf bei Eintritt bis zum 1. August noch nicht vollendet sein

•  Kein vorheriger Besuch einer zweijährigen BFS in einer anderen Fachrichtung
• Keine abgeschlossene duale Berufsausbildung
• Anmeldung über die bisher besuchte Schule bis zum 31. März

• Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe
•  Bei einem Zeugnis des Mittleren Bildungsabschlusses müssen mind. befriedigende Leistungen in zwei der 

Fächer Mathematik, Deutsch oder Englisch erreicht sein, wobei in keinem der Fächer die Noten schlechter 
als ausreichend sein dürfen.

• Zeugnis der Fachschulreife
• Ein als gleichwertig anerkanntes Zeugnis
• Werden diese Voraussetzungen nicht erfüllt, müssen sich die Bewerberbenden einem Auswahlverfahren unterziehen
•  Anmeldefrist bis 30. April; aufgenommen werden kann nur, wer bis zum 30. April das 25. Lebensjahr noch nicht  

vollendet hat (bei Fachrichtung Sozialassistenz: 23 Jahre!).

• Mittleren Bildungsabschluss
• Eignungsfeststellung durch die abgebende Schule (falls von aufnehmender Schule gefordert)
• Wer den mittleren Bildungsabschluss nicht an einem Gymnasium mit der Versetzung in die Jahrgangs- 
  stufe 11 erworben hat, muss in zwei der Fächer Deutsch, Englisch oder Mathematik befriedigende  
  Leistungen nachweisen. In keinem oben genannten Fach darf die Note schlechter als ausreichend sein.
• Nachweis eines Praktikumsplatzes bei der Anmeldung, Dauer: 1. August bis 31. Juli
• Bescheinigung über absolvierte Berufs- oder Schullaufbahnberatung. Anmeldung bis zum 31. März

• Entscheidung der Klassenkonferenz
• Qualifizierten Realschulabschluss
• Anmeldung: über die besuchte Schule spätestens bis zum 15. Februar bei der aufnehmenden Schule 
•  Aufnahme nach Vollendung des 19. Lebensjahres nur in begründetem Fall im allgemein bildenden  

Gymnasium und nach abgeschlossener Berufsausbildung mit einer Altersgrenze von 21 Jahren im  
beruflichen Gymnasium

keinen  
Hauptschul- 
abschluss

den 
Hauptschul- 
abschluss
(9. Klasse)

den  
Mittleren 
Bildungs-
abschluss
(Realschul-
abschluss, 
10. Klasse)

AES Alice-Eleonoren-Schule
Am Kapellplatz 2, 64283 Darmstadt
Telefon 06151 / 132574; Fax 06151 / 132576
aes@darmstadt.de 
www.alice-eleonoren-schule.de
Fachbereiche: Ernährung und Hauswirtschaft, Textiltechnik und 
Bekleidung, Sozialwesen, Körperpflege
Angebote: Ausbildung zur/m Sozialassistentin/Sozialassistenten, 
Ausbildung zur/zum Heilerziehungspfleger/in, Ausbildung zur/
zum Erzieher/in (in Voll- und Teilzeitausbildung), Fachhoch-
schulreife.

Die nachfolgenden Schulen orientieren sich nicht an der  
horizontalen Ausrichtung der Tabelle. Aus technischen  
Gründen ist keine andere Darstellung möglich.

EKS Erasmus-Kittler-Schule
Mornewegstraße 20, 64293 Darmstadt
Telefon 06151 / 132926; Fax 06151 / 132928
erasmus-kittler-schule@darmstadt.de
www.eks-darmstadt.de
Fachbereiche: Automatisierungstechnik, Haustechnik,  
Informationstechnik, KFZ-Technik, Metalltechnik, Mechatronik

PAE Pädagogische Akademie Elisabethenstift  
gemeinnützige GmbH
Evangelische Ausbildungsstätten für sozialpädagogische Berufe 
Stiftstraße 41, 64287 Darmstadt
Telefon 06151 / 4095-414 (Höhere Berufsfachschule für Sozial-
assistenz und Fachhochschulreife)
Telefon 06151 / 4095-402 (Fachschule für Sozialpädagogik)
eva@elisabethenstift.de
Angebote: Ausbildung zur Sozialassistentin/Sozialassistent, 
Ausbildung zur/zum Erzieher/in (in Voll- und Teilzeitausbildung), 
Fachhochschulreife. 

Ich gehe

Berufliche Schulen je nach  
Richtung: AES, EKS, FLS, MBS, 
PBS, LGS

Freie Bildungsträger im Auftrag 
der Arbeitsagentur und der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
oder des Landkreises

Je nach Ausbildung: AES, EKS, 
FLS, HEMS, MBS, PBS, LGS 

Schulen im Landkreis, 
Berufliche Schulen

Allgemeinbildende Haupt- und Re-
alschulen, Abendschule für mittle-
ren Bildungsabschluss (Abendreal-
schule): Wilhelm-Leuschner-Schule

Je nach Richtung: 
AES, EKS, FLS, HEMS, PBS, 
LGS 

Je nach Ausbildung:
AES, EKS, FLS, HEMS, MBS,  
PBS, LGS

FLS

AES, FLS, HEMS, MBS, PBS, 
PAE, LGS

AES, EKS, HEMS, MBS, PBS

HEMS, LGS, Alfred-Delp-Schule, 
Bachgau-Schule, Berthold-
Brecht-Schule, Gymnasien und 
Schulen im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg und in Darmstadt

Je nach Ausbildung: AES, EKS, 
FLS, HEMS, MBS, PBS, LGS

Ich erreiche

Weiterbildung und/oder einen dem 
Hauptschulabschluss gleichwertigen 
Abschluss

Weiterbildung und/oder einen dem 
Hauptschulabschluss gleichwertigen 
Abschluss

Qualifizierenden Hauptschulabschluss

Abschlusszeugnis + Gesellen- oder Facharbeiterbrief
von der Schule und der zuständigen Kammer
(Gleichstellung mit der Mittleren Reife mit Englisch möglich) 

Mittleren Bildungsabschluss

Mittleren Bildungsabschluss
Kann ggfs. auf Ausbildungszeit im jeweiligen Berufsfeld 
angerechnet werden.

Zusatzqualifikation
Anrechnung auf Ausbildungszeit im jeweiligen Berufsfeld möglich

Staatlich geprüfte/-r Assistent/-in
(schulischer Berufsabschluss)

Fachhochschulreife

Abschlusszeugnis + Gesellen- oder Facharbeiterbrief
von der Schule und der zuständigen Kammer
(Gleichstellung mit Hauptschulabschluss)

Allgemeine Hochschulreife  
oder Fachhochschulreife

Abschlusszeugnis + Gesellen- oder Facharbeiterbrief
von der Schule und der zuständigen Kammer (Gleichstellung 
mit Fachhochschulreife durch Zusatzunterricht möglich)

Kontakt: Landkreis Darmstadt-Dieburg, Telefon 06151 / 881-1488, Wissenschaftsstadt Darmstadt, Telefon 06151 / 13-2164, www.bo-suedhessen.de    
Stand: 2016/2017 
Der Posterentwurf wurde – mit freundlicher Genehmigung – übernommen von: JUMINA – Junge Menschen in Ausbildung, ein Projekt vom CGIL-Bildungswerk e. V., Frankfurt, www.cgil-bildungswerk.de

BzB = Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung; BFS = zweijährige Berufsfachschule; PuSch B = Praxis und Schule – Berufsschule

FOS = Fachoberschule (Form A oder Form B); HBFS = Höhere Berufsfachschule; KfB = Kreisagentur für Beschäftigung – Kommunales Jobcenter; OloV = Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit im Übergang Schule – Beruf 

OloV wird gefördert von der Hessischen Landesregierung aus 
Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung, des Hessischen Kultusministeriums und der 
Europäischen Union - Europäischer Sozialfonds.

MBS Martin-Behaim-Schule
Alsfelder Straße 23, 64289 Darmstadt
Telefon 06151 / 134110; Fax 06151 / 134100
martin-behaim-schule@darmstadt.de
www.mbsonline.de
Fachbereiche: Wirtschaft und Verwaltung, Gesundheit, Fremden- 
verkehrswirtschaft, Betriebswirtschaft, Wirtschaftsinformatik

FLS Friedrich-List-Schule
Alsfelder Straße 23, 64289 Darmstadt
Telefon 06151 / 134211; Fax 06151 / 134200
friedrich-list-schule@darmstadt.de
www.fls-da.de
Fachbereiche: (kaufmännisch): Wirtschaft und Verwaltung, 
Bürowirtschaft, Fremdsprachensekretariat, Absatzwirtschaft 
und Kundenberatung

HEMS Heinrich-Emanuel-Merck-Schule
Alsfelder Straße 23, 64289 Darmstadt
Telefon 06151 / 134310; Fax 06151 / 134300
hems@darmstadt.de; www.hems.de
Fachbereiche: Technik, Elektro- und Datenverarbei tungstechnik, 
Informations- und Telekommunikationstechnik, Wirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft

PBS Peter-Behrens-Schule
Mornewegstraße 18, 64293 Darmstadt
Telefon 06151 / 13485811; Fax 06151 / 13485888
info@peter-behrens-schule.de  
www.peter-behrens-schule.de
Fachbereiche: (gewerblich-technisch): Bau- und Holztechnik, 
Druck+ Medien/Farbe+Raum, Ernährung und Hauswirtschaft, 
Chemie, Physik und Biologie 

LGS Landrat-Gruber-Schule
Berufliches Schulzentrum des Landkreises Darmstadt-Dieburg
Auf der Leer 11, 64807 Dieburg
Telefon 06071 / 96480; Fax 06071 / 964840
berufl.schulen@lgs-dieburg.de
www.lgs-dieburg.de
Fachbereiche: Agrarwirtschaft, Elektrotechnik, Ernährung und 
Hauswirtschaft, Farbe und Gestaltung, Informationstechnik, 
Körperpflege, Metalltechnik,  Sozialwesen, Wirtschaft und 
Verwaltung.
Realschule für Erwachsene mit beruflichem Schwerpunkt

Anmerkung: Für Seiteneinsteiger ohne oder mit geringen Deutschkenntnissen vom 16. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres gibt es seit dem Schuljahr 2015/16 Intensiv-
klassen an beruflichen Schulen (Landesprogramm InteA - Integration und Abschluss). Seiteneinsteiger über 18 J. bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres können ebenfalls 
aufgenommen werden (Kapazitätsbegrenzung).


